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Sie haben reiflich nachgedacht haben ihren
ganzen mut zusammengenommen und ent-
schließen sich ihren abteilungsleiter aufzusu-
chen um ihn um eine gehaltserhöhung zu bitten
sie suchen ihn sagen wir um die sache zu verein-
fachen denn man muss immer vereinfachen er
heißt monsieur xavier das heißt monsieur x sie
suchen also monsieur x auf da gibt es nur entwe-
der oder entweder ist monsieur x in seinem büro
oder aber monsieur x ist nicht in seinem büro
wenn monsieur x in seinem büro wäre gäbe es
allem anschein nach kein problem aber natür-
lich ist monsieur x nicht in seinem büro es
bleibt ihnen folglich nur eins nämlich im flur
auf seine rückkehr oder seine ankunft zu warten
aber nehmen wir nicht an er würde nicht kom-
men denn in diesem fall gäbe es am ende nur
noch eine einzige lösung nämlich in ihr eigenes
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büro zurückzukehren und den nachmittag oder
den nächsten tag abzuwarten um einen neuen
versuch zu unternehmen sondern etwas ganz
alltägliches er hätte sich mit seiner rückkehr
verspätet in diesem fall wäre das beste was sie
tun können anstatt weiter im flur auf und ab
zu gehen ihrer kollegin mademoiselle y die wir
um unserer spröden beweisführung etwas mehr
menschlichkeit zu verleihen von nun an made-
moiselle yolande nennen werden einen besuch
abzustatten aber da gibt es nur entweder oder
entweder ist mademoiselle yolande in ihrem
büro oder aber mademoiselle yolande ist nicht
in ihrem büro wenn mademoiselle yolande in
ihrem büro ist gibt es allem anschein nach kein
problem aber nehmen wir an mademoiselle yo-
lande ist nicht in ihrem büro in diesem fall bie-
tet sich ihnen angesichts des umstands dass sie
keine lust haben weiter im flur auf und ab zu
gehen während sie auf die hypothetische rück-
kehr oder die mögliche ankunft von monsieur x
warten eine einzige lösung nämlich eine runde
durch die verschiedenen abteilungen zu drehen
deren gesamtheit ganz oder teilweise die orga-
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nisation bildet die sie beschäftigt und dann zu
monsieur x zurückzukehren in der hoffnung
dass er diesmal eingetroffen ist nun gibt es nur
entweder oder entweder ist monsieur x in sei-
nem büro oder monsieur x ist nicht in seinem
büro nehmen wir einmal an er wäre nicht dort
folglich erwarten sie seine rückkehr oder seine
ankunft während sie im flur auf und ab gehen ja
aber angenommen er lässt mit dem kommen auf
sich warten in diesem fall gehen sie nachsehen
ob mademoiselle yolande in ihrem büro ist da
gibt es nur entweder oder entweder sie ist dort
oder aber sie ist nicht dort wenn sie nicht dort
ist wäre das beste was sie tun können eine runde
durch die verschiedenen abteilungen zu drehen
deren gesamtheit ganz oder teilweise die organi-
sation bildet die sie beschäftigt aber nehmen
wir eher an mademoiselle yolande ist in ihrem
büro in diesem fall gibt es nur entweder oder
entweder hat mademoiselle yolande gute laune
oder mademoiselle yolande hat keine gute laune
nehmen wir zunächst an dass mademoiselle yo-
lande keine aber auch nicht die geringste gute
laune hat in diesem fall drehen sie ohne den mut
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zu verlieren eine runde durch die verschiedenen
abteilungen deren gesamtheit ganz oder teil-
weise die organisation bildet die sie beschäftigt
dann kehren sie zu monsieur x zurück in der
hoffnung er sei angekommen nun gibt es nur
entweder oder entweder ist monsieur x in sei-
nem büro oder monsieur x ist nicht in seinem
büro sind sie etwa in ihrem büro nein also war-
um sollte monsieur x dann in seinem büro sein
vielleicht ist er ja in ihrem büro und hat die ab-
sicht ihnen einen rüffel zu erteilen wenn sie zu-
rückkommen oder vielleicht geht er gerade vor
dem büro seines eigenen chefs welcher zosthène
heißt und den wir von nun an monsieur z zu
nennen beschließen auf und ab monsieur x ist
also nicht in seinem büro und folglich erwarten
sie seine rückkehr oder seine ankunft während
sie in dem an sein büro angrenzenden flur auf
und ab gehen wir werden unumwunden einräu-
men dass eine gewisse zeit vergehen kann be-
vor monsieur x kommt oder zurückkehrt wir ra-
ten ihnen daher zur bekämpfung der langeweile
die ihr eintöniges umherlaufen hervorzurufen
droht einen augenblick mit ihrer kollegin made-
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moiselle yolande plaudern zu gehen vorausge-
setzt natürlich nicht nur dass mademoiselle
yolande in ihrem büro ist wenn sie nicht dort
ist bleibt ihnen kaum eine andere wahl als eine
runde durch die verschiedenen abteilungen zu
drehen deren gesamtheit ganz oder teilweise die
organisation bildet die sie beschäftigt sofern sie
nicht in ihr eigenes büro zurückkehren und dort
auf einen günstigeren moment warten sondern
auch dass sie gute laune hat wenn mademoiselle
yolande in ihrem büro ist aber keine gute laune
hat dann drehen sie eine runde durch die ver-
schiedenen abteilungen deren gesamtheit ganz
oder teilweise die organisation bildet die sie be-
schäftigt aber nehmen wir um die sache zu ver-
einfachen denn man muss immer vereinfachen
eher an dass mademoiselle yolande sowohl in
ihrem büro ist wie auch gute laune hat in diesem
fall treten sie bei mademoiselle yolande ein und
halten einen schwatz mit ihr auf jeden fall gibt
es nur entweder oder entweder sehen sie nach
einer gewissen zeit wie monsieur x in sein büro
kommt oder zurückkommt oder sie sehen nicht
wie monsieur x in sein büro kommt oder zu-
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rückkommt nehmen wir den wahrscheinlichs-
ten fall an das heißt dass sie monsieur x nicht
sehen aus dem einfachen grund dass monsieur x
nicht zurückkommt das heißt wir verwerfen die
für unsere darlegung verheerende hypothese
einer ankunft oder rückkehr von monsieur x die
sie nicht sehen weil sie derart damit beschäftigt
sind sich mit mademoiselle yolande zu unter-
halten in diesem fall müssen sie ihre unterhal-
tung mit mademoiselle yolande fortführen es sei
denn die unterhaltung würde mademoiselle yo-
lande unglücklicherweise in schlechte laune ver-
setzen sollte unerwartet diese letzte möglichkeit
eintreten so bliebe ihnen nur noch erneut eine
runde durch die verschiedenen abteilungen zu
drehen deren gesamtheit ganz oder teilweise die
organisation bildet die sie beschäftigt und dann
nachdenklich wieder in ihr eigenes büro zurück-
zukehren und auf bessere tage zu warten aber es
wird schon irgendwann einen moment geben in
dem sie während der unterhaltung mit made-
moiselle yolande monsieur x vorbeigehen und
in sein büro kommen oder zurückkommen se-
hen werden dann sollten sie taktvoll und be-
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hende handeln und einen guten vorwand finden
um das büro von mademoiselle yolande zu ver-
lassen sonst werden sie sie kränken und das

nächste mal wird sie keinen schwatz mit ihnen
halten was sie dazu zwingen wird wieder und
wieder eine runde durch die verschiedenen ab-
teilungen zu drehen deren gesamtheit ganz oder
teilweise die organisation bildet die sie beschäf-
tigt runden die sie mit der zeit verdächtig er-
scheinen lassen und vielleicht sogar ihren abtei-
lungsleiter verstimmen werden was natürlich
nicht das ziel ist nach dem sie streben sie finden
also eine gute ausrede um hinauszugehen zum
beispiel ich muss meine platte wechseln oder
ich befürchte ich habe beim mittagessen eine
gräte verschluckt oder entschuldigen sie aber
ich muss mich gegen masern impfen lassen und
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suchen monsieur x auf wobei sie allen grund
zu der annahme haben da sie ihn gerade haben
vorbeigehen sehen dass monsieur x jetzt tat-
sächlich in seinem büro ist um die sache zu ver-
einfachen denn man muss immer vereinfachen
werden wir annehmen dass monsieur x in der
tat in seinem büro ist obschon man nie verges-
sen darf wie Ionesco gesagt hat wenn man an
der tür klingelt ist manchmal jemand da und
manchmal ist niemand da wobei die wahrheit
wie jeder weiß in der mitte liegt monsieur x
ist also in seinem büro und da monsieur x ihr
dienstvorgesetzter ist klopfen sie bevor sie ein-
treten dann warten sie auf seine antwort natür-
lich gibt es da nur entweder oder entweder mon-
sieur x hebt den kopf oder aber monsieur x hebt
den kopf nicht wenn er den kopf hebt bedeutet
das zumindest dass er ihr zeichen wahrgenom-
men hat und die absicht hat darauf zu antwor-
ten entweder positiv oder negativ eine alterna-
tive deren klärung nicht lange auf sich warten
lassen wird und die wir dann werden analysie-
ren können wenn er aber den kopf nicht hebt
sondern darin fortfährt zu telefonieren einsicht
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in seine akten zu nehmen seinen füllfederhalter
aufzufüllen kurz sich der beschäftigung hinzu-
geben der er sich in dem moment hingab in dem
sie geklopft haben so bedeutet das entweder
dass er sie nicht gehört hat und doch bin ich mir
sicher dass sie klar und deutlich geklopft haben
oder aber dass er sie nicht hören will was für sie
so oder so exakt auf dasselbe hinausläuft denn
wenn er sie nicht gehört hat wäre es vollkom-
men deplatziert um nicht zu sagen unschicklich
hartnäckig zu bleiben sie kehren daher wenn
er den kopf nicht hebt an ihren platz zurück
und beschließen ihr glück am nachmittag oder
dem nächsten tag oder am kommenden diens-
tag oder vierzig tage später erneut zu versuchen
natürlich wird monsieur x wenn sie zurückkeh-
ren werden um ihn aufzusuchen in seinem büro
sein müssen wenn er nicht dort ist werden sie
seine rückkehr im flur erwarten wenn er auf
sich warten lässt so werden sie mademoiselle yo-
lande besuchen und wenn auch mademoiselle
yolande nicht in ihrem büro ist so werden sie
eine runde durch die verschiedenen abteilungen
drehen deren gesamtheit ganz oder teilweise die
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organisation bildet die sie benutzt dann werden
sie zu monsieur x zurückkehren wenn er noch
immer nicht da ist so werden sie im flur auf ihn
warten oder aber sie werden mademoiselle yo-
lande besuchen vorausgesetzt nicht nur dass
sie da ist sondern auch dass sie gute laune hat
ansonsten werden sie eine runde durch die ver-
schiedenen abteilungen drehen deren gesamt-
heit ganz oder teilweise die organisation bildet
die sie beschäftigt dann werden sie zu monsieur
x zurückkehren und wenn er nicht da ist werden
sie im flur auf und ab gehen und auf ihn warten
dann werden sie wenn er auf sich warten lässt
mademoiselle yolande besuchen angenommen
zunächst dass sie in ihrem büro ist und dann
dass ihre laune gut ist in welch beiden fällen sie
sich mit mademoiselle yolande unterhalten wer-
den bis sie monsieur x vorbeigehen und in sein
büro kommen oder zurückkommen sehen wür-
den die schlichtheit dieser bedingung im kondi-
tional gestattet uns übrigens den wirklich nicht
außergewöhnlichen wenn auch relativ seltenen
fall ins auge zu fassen dass monsieur x sich in
dem moment in dem sie zu ihm gehen in seinem
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büro befindet und ihnen auf diese weise das
warten im flur das überprüfen ob mademoiselle
yolande in ihrem eigenen büro ist das immer
auf zufall beruhende einschätzen der laune von
mademoiselle yolande und die durchquerung
der verschiedenen abteilungen deren gesamt-
heit ganz oder teilweise die organisation bildet
die sie ausbeutet erspart monsieur x ist also in
seinem büro und da monsieur x ihr dienstvorge-
setzter ist klopfen sie bevor sie eintreten dann
warten sie seine antwort ab natürlich brauchen
sie falls er nicht antwortet nur alles von vorn
zu beginnen daher werden wir in einem rühm-
lichen streben nach vereinfachung denn man
muss immer vereinfachen so weit gehen anzu-
nehmen dass monsieur x der tatsächlich in sei-
nem büro war nachdem sie angeklopft haben
tatsächlich den kopf gehoben hat sicher das be-
deutet dass er sie gehört hat bedeutet aber ab-
solut nicht dass er sie auf der stelle empfangen
wird in wirklichkeit kann der breite fächer der
zeichen also der botschaften von denen seine
antwort begleitet werden wird in drei haupt-
gruppen eingeteilt werden die drei spezifische




